Koblenzer Woche der Klimaanpassung

Vortrag Peter Kusters, Neuss
9. Juli 2024

 Klimaveranderungen in der Stadt Koblenz

- Wie Dach- und Fassadenbegrunungen und andere "grune
und blaue Infrastrukturen" die Auswirkungen der
Klimawandelfolgen mindern kénnen,

e was bei der Umsetzung zu beachten ist

« welche Fordermittel dafur in Anspruch genommen werden
konnen.
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Sitz: Wien (A)
Mitgrinder: Peter Klsters
25 Mitarbeiter

Sitz: Neuss (D)
Grunder: Peter Klusters
7 Mitarbeiter

Portfolio:

- Simulationsbasierte Analysen und
Optimierungen von Planungen mit
grun-blauen (und grauen)
Infrastrukturen

- Forschung und Entwicklung

- Fortbildungen, Seminare, Beratungen

b klimafitte, lebenswerte Stadte J

Portfolio:

- Planung (LP1-9) von Gebaudebegrinungen,
grun-blaue Infrastrukturen

- Forschung und Entwicklung

- Fortbildungen, Seminare, Beratungen

- Greenpass-Buro Deutschland
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ZUr Person

Peter Kusters, Neuss

Werdegang:

Gelernter Gartner, Techniker flr Garten- und Landschaftsbau
Spezialisiert auf Geb&udebegrinungen seit Ende der 80er Jahre
Praktische Erfahrung in Planung, Ausfihrung, Bauleitung,
Kalkulation von Dachbegrinung im In- und Ausland seit 1986
Leiter Technik, F&E bei grolRem Dachbegriinungssystemhersteller

Jetzt:

Inhaber K U STERS und greeanSS ‘

GRUMN.STADT

 Klimaanpassung mit griinen und blauen Infrastrukturen im urbanen Raum

» Berater und Fachplaner fir Gebaudebegrinungen

« Simulationsbasierte Mikroklimaanalysen fir grine und blaue Infrastrukturen
* Int. Forschungen und Entwicklungen grtiner und blauer Infrastrukturen

* Int. Forschungen zur Digitalisierung von Planungen im Klimawandel

* Mitautor der FLL-Dachbegrinungsrichtlinien

« Klimabeirat Neuss

« Mitgrinder Greenpass GmbH, Wien

« Grunder Kusters Grun.Stadt.Klima

pk@kgsk.de
peter.kuesters@greenpass.io
+49 1522 4873923
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Ursache: Klimawandel, Jetstream schwacht sich ab und maandriert

Nicht nur die generell hOheren Temperaturen durch
den Klimawandel sind das Problem.

,Persistente Wetterlagen”

Der ,,Wettermotor Jetstream‘“ maandriert und
kommt ins Stocken.
- das Wetter kommt immer haufiger zum Stehen:
- langere Hitzeperioden +
- Starkere und haufigere Starkregen =
die Extreme nehmen zu.

KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kiisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923 gl'een pGSS



mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

Zunehmende Versiegelung verscharft das Problem

Verdnstung

B

"
u!
u!

"
u!

Rt Y Y

[}
"
"
[}
[}
Iy
[}
Iy
[}
'

"
"

aufpngnipnlynpalyntyniynlynly

gt

e,

S Sy Py Py Py Py By By By By By By

A ST !
G NT

KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kiisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923

greenpass


mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

Zunahme der Extrem- und Starkregenereignisse

Menschenleben
ca. 80 Jahre

Starkregen mit

Uberschwemmungen 8606 0606

34 mm / 30 min alle 100 Jahre
@ O D DD O H

Starkregen mit Uberstau der e T T T T =
Kanale
22 mm /30 min alle 10 Jahre

2100

Extremereignis
Mit Uberflutungen

48 mm / 30 min alle 100 Jahre
Starkregen mit
Uberschwemmungen 000 6006 606 006 606 640 Y T
34 mm / 30 min
Starkregen mit Uberstau der M
Kanile 22 mm / 30 min 600666666666666006060066666666060600600000600066666660060060666606666060000 ooouua@
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Klimawandel, Auswirkungen auf Stadt, Mensch und Natur

Uberflutungen

‘durch zunehmende
Starkregenereignisse

und Versiegelung
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Langere Hitzeperioden: Verstarkung des Urban Heat Island Effect in den Stadte==

Unterschied der Lufttemperaturen Land und Stadt
vor Klimawandel und im Klimawandel

Temperatur '®- -@- Temperatur |
o M OeD -@- G @ oo

s @< H

SONNE]
50°C

50°¢).0) f) £).=)

),
—
s
p—
—
Q
1,

40°C

Stadt
Land

Zeit

Der Unterschied zwischen Land und Stadt verscharft sich,
Unsere Stadte Uberhitzen immer schneller!
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Sterbefille pro 100.000 Einwohner lz2d Bulletin

2¥] Epidemiologisches
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Abb. 3A | A) Verlauf der Gesamtmortalitat (Sterbefalle pro 100.000 Einwohner, grau) im Zeitraum 2018 bis 2022. Die schwarze
Linie zeigt den Verlauf der Gesamtmortalitat nach Abzug der gemeldeten COVID-19-Sterbefalle. Die rote Linie zeigt den vom
Modell nachgebildeten Verlauf der Gesamtmortalitat, die blaue Linie zeigt den geschatzten Verlauf der Hintergrundmortalitat.
Hitzewochen, d.h. Wochen, in denen die Wochenmitteltemperatur (T) 20°C libersteigt, sind gelb hervorgehoben.
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Auch ein sich verstarkendes Problem flur unsere Wirtschaft und Gesundheitskassen:
Bei Hitze deutlich mehr Verkehrsunfalle sowie Arbeitsunfalle auf Baustellen
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Universitat Passau Katharina Drescher/Benedikt Janzen https://idw-online.de/de/news818260

Auszige aus der Studie der Uni Passau:

« ,An Tagen mit Temperaturen uber 30 Grad steigt die Zahl der Arbeitsunfalle um 7,4 Prozent.

» Bei Burokraften liegt die Ursache vor allem in der Nacht. ....

« ...Schlafmangel als Ursache fir erhdhte Unfallzahlen bei Blrokraften.

* .... keine Unterschiede hinsichtlich des Geschlechts, Alters, Einkommens oder der Branche...

« Egal ob man etwa in der Baubranche arbeitete oder als Birokraft - die Arbeitsunfélle stiegen in beiden Gruppen prozentual gleichermallen.”
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, und unbegriunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrint und unbegrint
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Erwarmung von Oberflachen, begrunt und unbegrunt
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Fachleute gehen davon aus, dass in den nachsten 10-15 Jahren 10% der
Stadtbaume eingehen... Bewasserungen reichen nicht, sind viel zu teuer.
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Climate Service Center Germany (GERICS)

Klimaausblick

Landkreis Mayen-Koblenz
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Ist fur alle 401 deutschen Landkreise 6ffentlich, kostenlos herunterladbar:
https://www.gerics.de/products and publications/fact sheets/landkreise/index.php.de

Hinweis: Die Werte zeigen auch das Umland und sind gemittelt.
Die stirkeren Uberwidrmungen und steigenden Uberflutungsrisiken in den Innenstidten werden
hier nicht gesondert dargestellt

USTERS
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Herausforderungen:

»Klimawandel - persistente Wetterlagen 2 Zunahme von Extremen

»Wohnraumbedarf 2 Zersiedelung/Versiegelung—=> Ressourcenintensiv VS.

Innenverdichtung der Stadte = Gesundheit/Lebensqualitat (?)

Losungen: Bestand  -> Erhohung der Dichte Erweiterung der Verdichtung und

und der Nutzungsvielfalt klimaschonenden Qualifizierung des Griins
Mobilitdtsangebote

v Dreifache Innenentwicklung

i,

5
b
O

Schlagworte: Y Q \‘ GG:

v Schwammstadtprinzip,
v" Nature-Based-Solutions,

V" Grine und Blaue Infrastrukturen

KUSTERS &
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Effizienter, optimierter Einsatz von griinen und blauen Infrastrukturen entsprechend lokalen

Anforderungen, Analysen und Wirkungen
Beispiel Retentions- und Verdunstungsleistungen von Stadtbdaumen und Gebadudebegriinungen im Vergleich (vereinfacht)

*Solange
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EDV- und Kl-gestutzte Klimawandelanpassung

Schaffung limaresilienter Immobilien und Freiraume durch:

Bewertung stadtebaulicher Umweltauswirkungen
Analyse & Optimierung in Hinblick auf Kosten-Nutzen-Effizienz
Bewertung der Umweltauswirkungen und Wirkungen von Immobilien und

Freirdumen durch simulationsbasierte Analysen und Optimierungen

Ganzheitliche 3D Wirkungsanalyse und Szenarienvergleiche

faktenbasierte Optimierung auf der Grundlage eines digitalen Zwillings und
Expertensimulationen
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Verschiedene, kombinierbare Umweltbausatze ¢
Passend zum Planungsstand und Zielen

Bewertung und Optimierung der Klima- und
Umweltauswirkungen von Immobilien und Freiraumen =
Wasser, Biodiversitat,

Windanalyse und Bewertung des Windkomforts fur
FuBganger und Gefahrenvorbeugung.

* Wasser Check: Regenwassermanagement und pluvialer
Uberflutungsschutz. Abflussbeiwert bei unterschiedlichen
Regenereignissen, Pluvialer Uberflutungsschutz, Wasserspeicherung,
Wasserversickerung und Grundwassererneuerung

Internationale Zertifizierung fur Klimaresilienz.
Kombinierbar mit weiteren Green Building Zertifizierungs-Losungen
wie z.B. LEED, BREEAM, DGNB und viele mehr.

* Greenpass-EU Taxonomie Check: Wirksamkeitsbewertung von Anpassungsmalinahmen (Umweltziel 2) sowie
Identifikation und Bewertung von Klimarisiken aus 4 Risikobereichen: Wind, Feststoffe
fir griine & nachhaltige Finanzierungen von Immobilien (je nach Bank giinstigere Zinsen moglich). Durch nachweisliche
Senkung der Klimarisiken, glinstigere Versicherungspramien moglich. Fiir ESG-/CSRD-Berichte zum Nachweis des
nachhaltigen Handels. Aufwertung und allgemein besseres Rating des Immobilienportfolios

e i
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Projektbeispiel

Dellviertel in Duisburg

Zielsetzungen Fragestellungen

1. Gezielte Forderung von 1. Wie wirken sich unter-schiedliche

Klimawandelanpassungsmallnahmen ) _ _ -
Begrinungsmalinahmen auf die Klimaresilienz

2. Information und Motivation der insgesamt aus?
Blrger*innen zur Klimawandelanpassung 5

_ Welche Begrinungsmalnahme wirkt auf welchen
beizutragen

Aspekt der Klimaresilienz am starksten?
3. Welche Malinahme ist flacheneffizient?

4. Welche MalRnahpe ist wirtschaftlich effizient?

‘c l.

KUSTERS greenpass<
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Simulationsmodell Status Quo

Dellviertel Duisburg

Klassifikation Orientierung Wert Einheit
Projektgebietsflache 120316 m2
Projektgebietsoberflache 264565 m2
Gebaudevolumen 845926 m3
Gebaudeoberflache 202753 m?2
Gebaudeflache 58504 m?2
Dachflache 60336 m2
Wandflache West 38898 m?2
Ost 38898 m2
Suden 33202 m2
Norden 33244 m?2

USTERS
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Ausschnitte der Potenzialerhebungen flr reelle Simulationen und Darstellungen

der moglichen Dach- und Fassadenbegriinungen und deren Varianten

Sudlicher Abschnitt vom Sonnenwall.
DB\ et O . Blick quer auf die Hauserzeile westliche StraRenseite =z

|

|sge-li

sge-liDB sge-eDB

Ein grosser Teil der
Dacher ist begriinbar,
Auch einige Fassaden

Blick langs auf die Hauserzeile
" westliche StraRenseite von

Fotoprotokoll der Begehung des Modelgebietes der Duisburger Innenstadt am 01.10.2021
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Blick langs auf die Hauserzeile westliche
StraRenseite von Siiden her

#i
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz

»Sparkasse
- Koblenz—
e "_:'d" ﬁ%: \

Sparkasse Koblenz

2

Am Wolesshot
56068 Mabler:

035ha
50360693, 7533527

Spockasse Koblenz
Nma‘l'l des Sifentlichen Rechts

greenpass
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Lokales Projektbeispiel. Sparkasse Koblenz
Die Planung durch Buro SSP aus Bochum

Projektqualit%iten:

e Einsatz von extensiver und intensiver Dachbegriinung

¢ Biodiversitatsdach

e Einsatz von Fassadenbegriinung

e Baumpflanzungen

e Schaffung von Griinflachen und Kinderspielplatz im Innenhof
e Energiegewinnung durch PV-Anlagen

Sfvsg
> o
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz
Die Szenarien als ,digitaler Zwilling”

-
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Py "" STATUS QUO

s PLANUNG

* & OPTIMIERUNG
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz
Die Eck- und Eingangsdaten

X 2x2 m| ZellengréBBe
Aufiosung
2011-2021| Koblenz
Lufttemperatur, Luftfeuchtigkeit
Wetterdaten
e 2011-2021| Koblenz
Windrichtung und -geschwindigkeit
Sonnenstand 21. Juli 2021 idealisierter Hitzetag

Windrichtung a SW-Wind sommerliche Hauptwindrichtung

Windgeschwindigkeit 248 m/s sommerliche Windgeschwindigkeit

min 16.70 °C Lufttemperatur Tagesminimum
Lufttemperatur

max 30.02°C Lufttemperatur Tagesmaximum

. min 37.00 % Luftfeuchtigkeit Tagesminimum
Luftfeuchtigkeit

max 87.00 %
KUSTERS

GRUN.STADT

Luftfeuchtigkeit Tagesmaximum

Dachbegrinung

Fassadenbegrinung

Oberflichen

Grlunraum

Wand - WDVS
Dach - Flachdach

extensiy

semi-intensiv - Rasen
semi-intensiv - Stauden
intensiv

fassadengebunden

versiegelt
Asphalt

unversiegelt
Plattenbelag
Sand

Wiese
Straucher

XS (2x2 m)
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz
Zusammenfassung / Ergebnisse

-36 % Abflussbeiwert

0.04 t1Jahr 266 t/sahr  3.17 t/Jahr  CO,-Speicherung

(2
-
[ —
=
wv
-
3>
o
-

THERMISCHER
o1 6 ABLUFTSTROM
(TLs)

THERMISCHER
02 O KOMFORT
(TCS)

THERMISCHE
03 O SPEICHERFAHIGKEIT
(Tss)

ABFLUSSBEIWERT
o o (ROS)

CO; SPEICHERUNG
os @ &
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz
Weitere Optimierungsmaoglichkeiten

Natiirliche Beschattung durch folgende MalBnahmen:
e Baume, GroB8straucher und Hecken, Pergolen mit Kletterpflanzen
verbessert die folgenden Indikatoren:

01 Thermischer Abluftstrom, 02 Thermischer Komfort, 06 Thermische

Performanz, 07 Strahlung, 09 Evapotranspiration, 10 Beschattungsfaktor
e Wasser: 04 Abflussbeiwert

e Luft: 05 CO, Speicherung
* Biodiversitat: 11 Blattflache
03 Thermische Speicherfahigkeit

technische Beschattung durch folgende Mallnahmen:
¢ Sonnensegel und Sonnenschirme, Dacher und Pergolen
verbessert die folgenden Indikatoren:
01 Thermischer Abluftstrom, 02 Thermischer Komfort, 06 Thermische

Performanz, 10 Beschattungsfaktor
e Wasser: nicht betroffen
e Luft: nicht betroffen
e Biodiversitat: nicht betroffen

nicht betroffen

ERS
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz
Weitere Optimierungsmaoglichkeiten

Dachbegriinungen mit unterschiedlichen Substrath6hen und Vegetationen

e extensiv: Sukkulenten, Graser e semi-intensiv: kleine Straucher, Stauden, Krauter, Graser, Sukkulenten,

¢ intensiv: alle Arten von Vegetation in Abhangigkeit von der Gesamttiefe des Substrats

e Kombination Photovoltaik + Dachbegriinung: steigert die Stromproduktion aufgrund einer héheren Effizienz der

Photovoltaikanlagen durch niedrigere Betriebstemperaturen. Die Auswirkung der Dachbegriinung hangt von deren Intensitat ab.

Dachbegriinungen verbessern die folgenden Indikatoren: R

01 Thermischer Abluftstrom, 02 Thermischer Komfort, 06 Thermische

Performanz, 07 Strahlung, 09 Evapotranspiration, 10 Beschattungsfaktor

e Wasser: 04 Abflussbeiwert, ® Luft: 05 CO, Speicherung, ¢ Biodiversitat: 11 Blattfla
03 Thermische Speicherfahigkeit

Fassadenbegriinungen:
e selbst klimmende Kletterpflanzen, Kletterpflanzen mit Rankhilfen, Living Walls:
an Sudfassaden angebracht, konnen diese den thermischen Abluftstrom steigern
an Westfassaden kdonnen diese den thermischen Komfort erhohen
Fassadenbegriinungen verbessern die folgenden Indikatoren:

01 Thermischer Abluftstrom, 02 Thermischer Komfort, 06 Thermische
Performanz, 07 Strahlung, 09 Evapotranspiration, 10 Beschattungsfaktor
e Wasser: 04 Abflussbeiwert, ® Luft: 05 CO, Speicherung,

e Biodiversitat: 11 Blattflache 03 Thermische Speicherfahigkeit
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Lokales Projektbeispiel: Sparkasse Koblenz
Weitere Optimierungsmaglichkeiten

Bodenschutz und Entsiegelung:
e mehr Griinflachen, ¢ durchlassige Oberflachen, e teilweise durchlassige Oberflachen
Bodenschutz und Entsiegelung verbessern die folgenden Indikatoren:

01 Thermischer Abluftstrom, 02 Thermischer Komfort, 07 Strahlung,
09 Evapotranspiration, ® Wasser: 04 Abflussbeiwert, ¢ Luft: 05 CO, Speicherung
e Biodiversitat: 11 Blattflache, 03 Thermische Speicherfahigkeit

Blaue Infrastruktur kann implementiert werden durch die Installation von:
¢ Teiche/Wasserflachen, ® nachhaltige Stadtentwasserungssysteme
Blaue Infrastruktur verbessert die folgenden Indikatoren:
01 Thermischer Abluftstrom, 02 Thermischer Komfort, 07 Strahlung, 09
Evapotranspiration, ® Wasser: 04 Abflussbeiwert, ® Luft: nicht betroffen
e Biodiversitat: nicht betroffen, 03 Thermische Speicherfahigkeit
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Anforderung der Stadt Krefeld bei Baumaf3nahmen in der Innenstadt:

Klimasimulation nach ,,Wiener Modell“

Vergleich des Mikroklimas Planung und Status Quo
- Keine Verschlechterung bei den folgenden 5 Indikatoren:

TSS

Thermische Speicherfahigkeit

ROS Abflussbeiwert

CSS @ CO, Speicherung
EX
.

KUSTERS ‘
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Beispiel: Anwendung ,Wiener Modell“, Neuer Weg Krefeld

Simulationsmodelle

PLANUNG
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Beispiel: Anwendung ,,Wiener Model

Auswirkungen und Verbesserungen

I - IEN

Regenwassarabfluss

o
4
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Neuer Weg Krefeld

Im Peak kuhlt die PLANUNG das Nachbarquartier an einem Hitzetag um -0.089°C
und im Tagesmittel erwarmt sie es um +0.020°C.

Die PLANUNG des Projekigebiets weist einen moderaten bis guten TCS von 48.80
auf. Verglichen mit dem STATUS QUO (44.03 TCS) konnte der TCS verbessert
werden.

Thermische Speicherfdhigkeit (TSS):

Die Thermische Speicherfahigkeit betragt in der PLANUNG 4.17 MJ. Auf Grund der
grol3teils versiegelten Flache und geringen Grinflache ist im SQ eine hdhere TSS
vorhanden.

Abflussbeiwert (ROS)

Der Abflussbeiwert weist in der PLANUNG einen sehr guten Wert von 0.18 auf
dh. 82% des Regenwassers konnen versickern, gespeichert werden oder
verdunsten. Im SQ wird 35% des gesamten Regenwassers versickert, gespeichert
oder verdunstet.

CO, Speicherung (CSS)

Die Leistung hinsichtlich CO, Speicherung betragt in der PLANUNG 365.70 t/
Lebenszeit der Pflanze. Durch die Intensivierung und Erweiterung der begriinten
Flache im Projektgebiet kann der C55 Wert verbessert werden.

greenpass
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Beispiel: Anwendung ,Wiener Modell“, Neuer Weg Krefe— %

|
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Optimierungs-
empfehlungen (Ausschnitt)

Baum- und Strauchpflanzungen und begriinte Pergolen

+  verstidrkte Baum- und Strauchpflanzungen in Hot-Spot-Bereich (1) und in Bereichen mit
hohen Windegschwindigkeiten (A)

Einsatz von Neupflanzungen mit moglichst groBem Kronendurchmesser

+  Planung von begriinten Pergolen in Sitz-, Liegebereichen und Spielbereich

Fassadenbegriinung
@ + Einsatz von Fassadenbegriinung in Hot-Spot-Bereich (1) zur Erhdhung des thermischen
Komforts

Blaue Infrastruktur

o * Einsatz von blauer Infrastruktur zur Kihlung und Erhéhung des thermischen Komforts (z.B.:
Wasserspiel)

Gebdudedffnungen, Abfasen von Gebdudekanten

« Versetzten bzw. Offnung von Gebduden um die Durchliiftung von windstillen Zonen (B)
61 zu ermoglichen und somit den thermischen Komfort zu verbessern

*  Verbreiterung von Windkorridor (A2) zur Vermeidung von Winddise
« Abfasen von Gebdudekanten um Windstrom nicht zu blockieren
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Regenwassermanagement in der Stadt

Mulden, Rigolen, Rasenfugenpflaster. Zur Uberflutungsvorsorge, Grundwasserauffiillung und spiterer
Verdunstungskiihlung....
Langst bekannt, etwas in Vergessenheit geraten, kommen sie jetzt als ,,Nature-Based-Solutions” zuriick.

o vz

AL Nl AR g =

»Regenwasser gehort in die
Vegetation, in Tiefbeete, in
Mulden und Rigolen.
Nicht in den Gully!!1“

¢
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Regenwassermanagement in der Stadt

Das neue ,,Schon“: Mehr Artenreichtum, mehr Biodiversitat zulassen, extensive Pflege.... Und vieeeel Geld dabei sparen....

EAS S o 3

v i il
o e

»,Re“-Naturierung : Bachlauf und Ufer, Kassel
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Projektbeispiel - Rheydter Bahnhoft

Archltektur und Klimaanpassung auf hohem ( technlschem) Niveau:
Wandgebundene Fassadenbegriinungen sowie intensive und extensive Dachbegriinung mit Retention und gedrosseltem Ablauf (LP 1-9)

N\ hd

& rﬁ- i3 'H'llilu‘:‘;l;:’ ';E m"’"“ %M.;‘-
_‘_._a—-l-—-——-“_‘.'-
fI==

Links: Planung / Visualisierung Rechts: Stand der Fassadenbegriinung 11. Marz 2024 Unterkonstruktion etc fertig, Pflanzmodule werden in ca. 4 Wochen eingesetzt-

JSTERS ¢,
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Projektbeispiel - Rheydter Bahnhof

Intensive und extensive Begriinung des Innenhofes/Daches — LP 1-9

Vergleich Aufbauhdhen und Gewichte etc. Retentionsdach (neu) vs Spardach
(Entwurfsplanung Hochbauarchitektur)

Optigriin-Saatgutmischung und Sedum-
Sprossen

Optigrin-Saatgutmischung E und Sedum-Sprossen

Optigrin-Extensivsubstrat E ("leicht" oder "schwer")
mind. 60 mm

Optigriin-Filterviies FIL 105
Optigran-Dran- und Wasserspeicherelement FKD 25 (25 mm)

Optigrin-Extensivsubstrat E (60 - 120 mm)

temporares Retentionsvolumen

permanentes Retentionsvolumen Optigran-Trenn-, Schutz- und Speicherviies RMS 300
Optigrin-Wasser-Retentionsbox WRB 80F % L g:;gﬁg%‘g:;% é::.ﬁj::s VL)
mit Kapillarsaulen fir Wassertransport (2 Stick / e ek S eI
mz)—— // // Sty // // // // 7 // ~+—— geeignete Unterkonstruktion**
Optigriin-Trenn-, Schutz- und Speichervlies RMS // S // 7 // sy // // S
300 L
Dachabdichtung (wurzelfest nach FLL)*
geeignete Warmedammung* - geringerer Wasserriickhalt bei Starkregen
geeignete Unterkonstruktion** - Keine / wenig Kuihlung nach langen Hitzeperioden (da keine zusétzliche Retention)
Anmerkung - Wasserspeicher gesamt 25 |/m?
Das temporare und ggf. permanente Retentionsvolumen ist mit dem Statiker abzuklaren +/_ Last ab 90 kg/mz bzw. 0,9 kN/mZ

Notlberlauf: Der Notuberlauf ist tiber OK Retentionsbox anzusetzen . . . . . .
+/- Aufbauh6he ab 8 cm (was aber durch notwendige Gefalledammung nicht zu einem

Kostenvorteil fiihrt)
+ Kostenrichtwert ca. 25-30 €/m?

++ Hoher Wasserriickhalt bei Starkregen (Spitzenabflussbeiwert liber Drossel individuell
einstellbar)

++ Kiihlung auch nach langen Hitzeperioden (Retentionsvolumen 75 I/m?)

++ Wasserspeicher gesamt 95-150 |/m?

+/- Dachneigung muss 0 sein

+/- Last ab 100 kg/m? bzw. 1,0 kN/m?

+/- Aufbauhdhe ab 14 cm (was an Randanschliissen durch Wegfall der Gefalledammung wahrsch.
keinen Unterschied ausmacht. Wenn doch kann man dieses durch tiefergelegte Kiesstreifen
ausgleichen)

. - Kostenrichtwert ca. 38 - 45 €/m* (Preisdifferenz: ca. 15,00 €/m? x 1.100 m2 = 16.500,00 €
KU ERS ¢
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Projektbeispiel - Rheydter Bahnhot

Wandgebundene Fassadenbegrinungen — LP 1-9
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E R s Beispiel: Vertikalschnitte wandgebundener Fassadenbegriinung
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Projektbeispiel - Rheydter Bahnhot

Intensive und extensive Begrinung des Innenhofes/Daches — LP 1-9

Detail Hochbeet, Baum, Terrasse, Anstauschwelle an
Detail Hochbeet, Baum, Baumverankerung, Fluchtweg Gebdudekante

Sl SR—— Opligran-WRS ABI(HOho &8 mm)
ohne Kupillarshulan unter Bailbgen
. _ Poarmenentor Wnenoranstnu nach Drosnol
Mocuposticn Modusbreessung Moounegung, Hmmesaunchaung und
Nocus Absidnge gem Engrgiekorzepc und nach Angaten Wuplors Ingesun
v
o] - b
- - e e Sasm— 4 by
. e — s . .
e -..-" | Ktour greuv 16732 Hohe ca 0 cm v
] " ' . - M e - e - -

K P il NS i A\ TR IR el
P AURT T8 T ie (T T X e

Beispiel: Detail aus Ausfiihrungsplanung, Entwéasserungsplanung, Retentionsdachbegriinung mit gedrosseltem Ablauf und Anstau, Abstimmung
mit TGA-Planung, Solardachbegriinung, Solaraufstinderung, Windsogberechnung

KUSTERS
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Projektbeispiel - Rheydter Bahnhot

Intensive und extensive Begrinung des Innenhofes/Daches — LP 1-9

extensive Dachbegrinungen als Retentionsdach: Ablauf / Drossel zur

Erfallung der kommunalen Einleitbeschrankung, Randausbildung (Anschluss)

Regeldetail "Dachablauf mit Kontrollschacht”

System: Optigrin Retentionsdach Drossel extensiv 3 | R Taey T T =St ° >
Dachablauf in der Flache ‘

WRB 80F veriegt mit 3 Liter- Seite cben

Temporarer Wasseranstau gemalt Optigrin RWS 4 0 Berechnung AL

Drossel unabhangiger Wasserspeicher 3 ¥m?

4x Ophigrun-System-Kieslessten SKL 120200

permanenier Wasserspeicher

Pressdichtungsflansch

Opligriun-Ablautdrossel ASF (objektspezifische Drosselrohrbohrung)

Optigrin-Triangel-Max-Kontrollschacht TMK

4x Optigrin-System-Kiesleisten SKL 120/300
Vegetationsschicht

Optigran-Extensivsubstrat E (60 - 120 mm)
Opligriin-Saug- und Kapiarvies RMS 500K
Optigrun-Wasser-Retentionsbox WRB BOF

mit Kapillarsdulen for Wassertransport (2 Stock / m?)
Optigran-Trenn-, Schutz- und Speichervlies RMS 300
Dachabdichtung (wurzelfest nach FLL)"

geegnete Warmedammung*

Optigrun-Ablautdrossel ASF

ACO-Spin-Flachdachablauf Untentele
" Dachabdichtung (wurzelfest nach FLL)*
/ /~— geeignete Unterkonstrukton™

Notuberlauf: Der Notiberlauf ist uber OK Retentionsbox anzusetzen

* Gowerk Dachabdkhiung  ** Gewerk Mochbau

5
4
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Projektbeispiel - Wilhelmshaven

Wand- und troggebundene Fassadenbegrinung

Kurzbeschreibung und Ubersicht der ausgearbeiteten Varianten Parkstrasse 3 / Marktstrasse 33:

Low Budget - Medium Budget ~ High Budget

Pflanztroge herstellen und auf dem Vordach verteilen und | Pflanztroge mit entsprechenden Rankgittern werden im Raum | besteht aus einer Mischung aus rankgittergestiitzter Begriinung,

selbstklimmende Kletterpflanzen wie Efeu und wilder Wein |  zwischen zwei Fenstern verteilt. Ausfihrung von Schlingpflanzen | &hnlich  wie Medium Budget, jedoch zusatzlich einer

einsetzen (Keine Rankhilfen) i und Unterpflanzung . wandgebundenen Fassadenbegriinung auf dem rechten
‘ . Fassadenteil
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GRUN.STADT KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kiisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923


mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

Projektbeispiel — Parkhaus Dusseldort

Boden- und troggebundene Fassadenbegriinung mit ferngewarteter, vollautomatischer Bewasserung — LP 1-9

Ansicht Sodos

Lilsl

(HE L
iela

AWy uy T

. Ansicht des Parkhauses vor der e i

NERREREYEN )Y

Fassadenbegriinung von der Moselstrasse aus B .

(e /?“' %

e N

Ansicht Nordwest

. Pflanzen erreichten schon nach 3 Monaten die Dachkante

»

Gegeniiber befindet sich der Landtag von NRW

l'i
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Projektbeispiel — Parkhaus Dusseldorf

Boden- und troggebundene Fassadenbegrinung mit ferngewarteter, vollautomatischer Bewasserung — LP 1-9

[ —

Aniags 08 30-Skzze Planztrog

=5 ; o

N W~ —
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Projektbeispiel — Fassa

Boden- Fassadenbegriinung— LP 1-9
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Kosters Gron. Stadf. Klima
Widdanhofstrasse 32
41470 Neuss

Tel.: +49 1522 4872623
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Bauherr: Stadt Hedigenhaus

Gebaude Hauptstr. 191, 42579 Heiliganhaus
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Fassadenbegranung
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Anlsge 02: Ansicht + + Detsd
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rinung Heiligenhaus

Endoskopie in die Wand:

Da keine Plane, Schnitte etc. vorhanden waren,
musste die and angebohrt und endoskopiert werden,
um die Tragfahigkeit und Verankerung entsprechend
der Lasten (incl. Wind und Eislasten) berechnen zu

kénnen. greenpass
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Projektbeispiel — Parkhaus Koln

Boden- und troggebundene Fassadenbegrinung mit ferngewarteter, vollautomatischer Bewasserung — LP 1-3

Entwicklung der konstruktiven Details in Anlehnung an andere Fassadenbegriinungen mit Seilsystem
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Parkhaus Koln

Projektbeispiel —
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Projektbeispiel —,,Mein Werk” Krefeld-Fichtenhain

1.350 m? extensive Dachbegriinung mit Biodiversitatsbausteinen und Aussenanlagen

.! ol e = G i == ] e . Besondere Herausforderungen:

...\' * | ¢ : - Es gab s.eiter‘ls (?!er BehérdeT (Bebauungsplan) keine
: Notwendigkeit fiir Dachbegrinungen.

‘ < g e Dem Bauherrn war ein 6kologischer Ausgleich fiir den

Flachenverbrauch personlich wichtig.

- Der Bauherr erhoffte sich mit einer biodiversen
Dachbegriinung die Halle etwas grosser bauen zu diirfen

-> Okonomischer Vorteil

- Nach entsprechender Diskussion mit der unteren
Landschaftsbehorde und kommunaler Politik wurde dem
Antrag teilweise stattgegeben - ,Inwertsetzung von Grin“

- Planung, Ausschreibung und Ausfiihrung der extensiven
Dachbegriinung trotz geringer Lastreserven mit vielen
grol¥flachigen Biodiversitatsbausteinen wie Totholz,
verschiedene Substratarten, Substratschichten und
Vegetationstypen gebaut.

- Der Bauherr wollte den (Scheer-)Rasen gegen Blumenwiesen
tauschen. Diesen hat die Behorde entsprechend Beratungen
von KGSK stattgegeben.

- Problematisch war hierbei der anstehen Ober- / Ackerboden,
der viel zu stark Gediingt und mit Wildkrautern belastet war.

- Durch entsprechende Pflege und regelmaRige Mahten
wurde dieses Problem sukzessive Verbessert

KUSTERS ¢
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Projektbeispiel —,,Mein Werk” Krefeld-Fichtenhain

Alle Leistungsphasen (1-9) 1.350 m? extensive Dachbegriinung mit Biodiversitdtsbausteinen und Aussenanlagen
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Projektbeispiel —,,Mein Werk” Krefeld-Fichtenhain

Alle Leistungsphasen (1-9) 1.350 m? extensive Dachbegriinung mit Biodiversitdtsbausteinen und Aussenanlagen
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Regenwassermanagement in der Schwammstadt

Mulden, Rigolen, Rasenfugenpflaster. Zur Uberflutungsvorsorge, Grundwasserauffiillung und spiterer
Verdunstungskiihlung....
Langst bekannt, etwas in Vergessenheit geraten, kommen sie jetzt als ,,Nature-Based-Solutions” zuriick.

o vz

AL Nl AR g =

»Regenwasser gehort in die
Vegetation, in Tiefbeete, in
Mulden und Rigolen.
Nicht in den Gully!!1“

¢
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Regenwassermanagement in der Stadt

Das neue ,,Schon“: Mehr Artenreichtum, mehr Biodiversitat zulassen, extensive Pflege.... Und vieeeel Geld dabei sparen....

EAS S o 3

v i il
o e

»,Re“-Naturierung : Bachlauf und Ufer, Kassel
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Extensives Grunflachenmanagement in der Stadt

Extensive Bewirtschaftung der Wiesen (vormals Rasen). Spart Geld, ist gut fur die Biodiversitat, besser

Kihlung, mehr Regenwasserrickhalt usw.
"'"’?&\ B \

=
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Regenwassermanagement in der Stadt

Es spart Geld und schiitzt vor Uberhitzungen... und sieht auch noch schon aus.
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Regenwassermanagement in der Stadt

Simpel und wirkungsvoll...
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Regenwassermanagement in der Stadt

Baume muiussen im Sommer viel weniger oder garnicht gewassert werden, auch bekannte Baumarten
funktionieren (wir brauchen nicht unbedingt ,,Klimabaume*“, die schon jetzt sehr knapp sind).

ol
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Chemnitz (D

Minchen (D) "y S £ : greenpass
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Beste Losung:
DIE Klimaanlage Nr.1
Der BAUM!!!

Je mehr desto besser'

SSSSSSS
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Baume in der Innenstadt bringen den meisten Gegenwert, jedoch ist der Platz (angeblich) nicht da

R B BT S
TR TATIA T T T T T

W \ 20
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vgl, Trees in the city | ROKR (nB)

Abb 12; Stadtbaum © G4C
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ung Stadibaum

Ergebnisse o QQ
% ? n 3% 4 % 8 10 80 W Sundewe ‘ "
-j I I ’ v ] Y A}
Leistungen versus Kosten fiir ein Geholz
erarbeite im Zuge des FFG Projekts GreenValuation e
Baumart: Spitzahorn Acer platanoides i
Alter bei Pflanzung: 12 Jahre
Stammunfang bei Pflanzung: 24 cm
Standardvolumen fur

ubliche Baumscheiben

Standzeit [a]

KOSTEN [€] 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 bis 20 bis 30 bis 40 bis 50 bis 60 bis 70 bis 80 bis 90 bis 100

Einkaufspreis 1060 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Pflanzkosten 550 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Anwachspflege 300 300 300 300 300 300 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

jéhrliche Pflege 0 0 0 0 0 0 75 75 75 75 750 750 750 750 750 750 750 750 750

Zwischensumme 1910 300 300 300 300 300 75 75 75 75 750 750 750 750 750 750 750 750 750

LEISTUNGEN 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 bis 20 bis 30 bis 40 bis 50 bis 60 bis 70 bis 80 bis 90  bis 100

CO2 Speicherung [kg/a] 46 51 56 60 65 70 75 80 85 90 1188 1750 2352 2986 3649 4337 5048 5780 6531

Kahlleistung [kWh/a] 2890 3154 3428 3710 4001 4301 4608 4923 5246 5577 75463 115651 161388 212016 267067 326183 389078 455521 525316

Wasserrentention [I/a] 912 1018 1128 1241 1358 1478 1601 1727 1857 1989 27797 43935 62315 82673 104820 128612 153935 180694 208811

MONETARE BEWERTUNG [€] 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 bis 20 bis 30 bis 40 bis 50 bis 60 bis 70 bis 80 bis 90  bis 100

CO2 Speicherung 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 20 30 40 51 63 75 87 99 112

Kihlleistung 462 505 548 594 640 688 737 788 839 892 12074 18504 25822 33923 42731 52189 62253 72883 84051

Wasserrentention 1861 2077 2301 2532 2770 3014 3266 3524 3788 4058 56706 89628 127123 168653 213833 262369 314027 368616 425975

Zwischensumme 2324 2583 2850 3126 3411 3704 4004 4313 4629 4952 68800 108162 152985 202627 256627 314633 376367 441599 510138

BILANZ 414 2283 2550 2826 3111 3404 3929 4238 4554 4877 | 68050 107412 152235 201877 255877 313883 375617 440849 509388
STERS \
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Wo irgendwie Baume maoglich sind, sollten Baume gepflanzt werden.

Denn Baume sind im Verhaltnis Preis/Leistung am wirksamsten.

Rechtzeitig daran denken, den Baumen Wurzelraum zu geben.

Daher fruhzeitig die Baume als ,,grune Infrastruktur® wie eine Wasser- oder
Stromleltung mit elnplanen und nicht spater irgendwie in den Boden quetschen!

Die Baume auf dem Bild
wurden GLEICHZEITIG
gepflanzt!

Die grof3en Baume haben mehr
Wurzelraum und bekommen
mehr Wasser durch die
Vegetationsflachen
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Ein Baum braucht (Wurzel-) Raum'

Konventioneller StraBenaufbau ist fiir
Jungbaume nicht durchwurzelbar. ;

Folgen: Baume (Wurzeln) suchen Wasser und
Sauerstoff, Wurzeln driicken nach oben und/oder
Wurzeln wachsen in Abwasserleitungen.

Baume kiimmern, verlieren Verkehrssicherheit,
miissen gefillt werden und/oder sterben friih ab.

KUSTERS G
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Ein Baum braucht (Wurzel-) Raum!

Losung:

,Stockholmer Modell“
(Ein Baustein des
»Schwammstadt-Prinzips”)

Grobes Tragschichtmaterial ohne
mineralische Feinanteile.
Lastabtrag nach unten iliber grobe
Kornstruktur.

Hohlrdaume fiir Wuzeln, Wasser, Luft
Nahrstoffe.

Wurzeln driicken nicht nach oben, Baume
wachsen gesund, schneller, kénnen so die
Wirkungen/Okosystem-Dienstleistungen
wie Kiihlung und mehr
Regenwasserriickhalt, Flora-/Fauna-
Habitat etc. dauerhaft erfiillen.

Problem beim ,,Stockholmer Modell“:

In Deutschland noch keine ,,geregelte Bauweise” / ,,allgemein anerkannter Stand der Technik“
(Aber schon tausendfach, in Deutschland hundertfach praktiziert, ausreichend Erfahrungen, Untersuchungen, Literatur vorhanden)

- Mehr Mut bei Stadten, Bauherrn, Planern und im GalaBau
KUSTERS ¢
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Ein Baum braucht (Wurzel-) Raum!
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Scwammstadt Belsplele
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Quelle: GHB Landskabsarkitekter / Steven Achiam
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Schwammstadt-Beispiele
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Schwammstadt-Beispiele
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Abb:ldung 4: T:efbeet in Kopenhagen (Prof Dr Stephan Paulelt TUM)
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Es geht auch sehr einfach. Losungen die fast jeder umsetzen kann...
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T i N e,

Abbildung 5: Sicker- und Verdunstungsmulde in der Messestadt Riem

(Quelle:LHM)
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Schwammstadt-Beispiele

Naja... man
hatte hier
etwas
Biodiversitat
anstelle der
monotonen
Hainbuchen-
hecken rein
bringen
konnen ...

Abbildung 7: Teilentsiegelte Fldche auf Rad- und FuBegen im ehemaligen Agfa-

) Geldnde (Quelle: LHM)
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Schwammstadt-Beispiele

Abbildung 8: Water Square in Rotterdam (Quelle: RKU, LHM)
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Schwammstadt-Beispiele
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Es geht auch sehr einfach. Losungen die fast jeder umsetzen kann...

A
KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kiisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923 gl'een pGSS


mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

Es geht auch sehr einfach. Losungen, die fast jeder umsetzen kann...

Abb.:

Schematischer Aufbau
einer Muldenversickerung
nach Einstau durch ein
Regenereignis.
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Die Ideallosung: Regenwassernutzung mit Regenwasserversickerung in Rigole

Regenwassernutzungsanlage in Modul-Bauweise

mit Auenspeicher und RohrRigolenversickerung M
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Es geht auch sehr einfach. Losungen, die fat jeder umsetzen kann...
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Dach- und Fassadenbegrunungen Kuhlung, Aufenthaltsqualitat far Mensch,
Natur und mehr

Frankfurt a.M.
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Dachbegrinung. eXTENSIVE DACHBEGRUNUNG

LEISTUNG EINES QUADRATMETERS

Viele positive Wirkungen ... Rr—
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Dachbegrinung.

Viele positive Wirkungen ...
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Regenwassermanagement mit Retentionsdach
Spielen statt Parken (Kindergarten auf altem Parkhaus)
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Dachbegriunung. Garagen und Garagenhofe
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Dachbegrinung. Auch auf Klein(st)flachen

Berlin
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Biodiversitatsgrundach. Strukturvielfalt. Natur-Bausteine
,keine Flora ohne Fauna“
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Dachbegrinung. Steildach bis 45° Dachneigung maoglich
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Kein
,,Do-it-Yourself”,
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Dachbegrinung. Kita und Spielplatz auf altem Parkdeck
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Dachbegrinung. Auch im sozialen Wohnungsbau
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Dachbegrinungen. Beispiele

Beispiel: Modulare DIY-Dachbegrinungssysteme.
[PLANTILE |

PLANTILE ¢

Vorteile:
* Sehr gut geeignet fur kleine Flachen

* Lieferung bis an das Dach

« Einfach und schnell aufzubauen, auch fir Laien
« Sofort Grun / keine Fertigstellungspflege

* Ganzjahrige Verarbeitbarkeit - Auch im Hochsommer und Winter

USTERS greenposs@
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Dachbegrunungen.

Extensivbegrinung

Aufbauhdhe / Gewicht:
8-15 cm / 80-200 kg/m?

Bauformen:
Flach- und Schragdacher

Vegetation:

niedrig, trockenheitsangepasst;

Sedum, Krauter, Graser

Pflege:
gering (1 — 3 €/m?)

Kosten:
gering, ab ca. 20-50 Euro/m?

Varianten und Begriffe

&
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Dachbegrinungen. Varianten und Begriffe

Konventionelle Extensive Dachbegriunung. Komponenten.

B vl

KUSTERS Grafiken- / Bilderquelle: Optigring.,
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Dachbegrinungen. Varianten und Begriffe

\

DaChbegI’Unung_ Beg”ﬂ:e = i o

Intensivbegrinung
(Dachgarten,
Tiefgaragenbegrinungen)

Aufbauhdhe / Gewicht:
25-100 cm / 300-1.300 kg/m2

Bauformen:
Flachdacher

Vegetation:
wie im ebenerdigen Garten; Stauden,
Rasen, Straucher, Baume

Pflege:
hoch bis sehr hoch

(wie im Garten)

Kosten:
ab ca. 70-100 Euro/m?2

USTERS
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Dachbegrinungen. Varianten und Begriffe

Konventionelle Intensive Dachbegrinung. Komponenten.

1. Vegetation, nahezu beliebig von Baum liber Straucher,
Bodendecker Stauden, Rasen §

2. Intensiv-Dachbegriinungs-Substrat fiir Mehrschichtbauweise i.d.R. ca 40 — 80 cm stark

4. Dran- und Wasserspeicherelement i.d.R. 6 cm

5. Trenn-, Schutz- und Speichervlies, mind. 500 gr/m?

s.io / Qk&és?iilkgqs-zlm%;!g e rq u el I e: o ptigru n
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Dachbegrinungen. Technische Regeln

Dachbegriinungsrichtlinien — Richtlinien fiir die
Planung, Bau und Instandhaltungen von
Dachbegriinungen 2018

Sog. ,anerkannte Regeln der Technik” an die sich die Fachleute,
wie bei einer DIN zu halten haben.

Inhaltlich sehr auf den Fachmann/-frau
(Hersteller, Planer, Ausfiihrende/Begriiner etc.)

zugeschnitten, wenig geeignet flir den Laien. ~ Dachbegriinungsrichtlinien -

Richtlinien fiir Planung,
Als Broschiire oder PDF unter i ;:;:::;3‘,"2‘:‘"9“;:9
https://shop.fll.de/de/dachbegruenungsrichtlinien-richtlinien-fuer-die-
planung-bau-und-instandhaltungen-von-dachbegruenungen-2018-
broschuere.html
Fiir 35,- € zu erwerben

Ausgabe 2018

KUSTERS greenpass@
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Dachbegrinungen. Technik

Der Wasserhaushalt in Retentions-Dachbegrinungen

-2 Abflussfreie Grundsticke machbar!!!

Fazit: Mit dem Einsatz von Anstau, Drosseln oder Zisternen lasst sich sehr haufig

ein quasi niederschlagabflussfreies Grundstiick / Bauvorhaben realisieren

UND ermoglichen eine gute, dauerhafte Kiihlung auch liber zukiinftig noch langere Hitzeperioden.
Gerade vor der zukiinftigen DWA-A 103 wird Verdunstung gefordert, es ist damit zu rechnen, dass auch
Stadte die Verdunstungsraten in deren Forderungen aufnehmen.

|"" [N
4 (I ) (ol
i '8

(Tl b
(

Grunflachenamter, die Siedlungswasserwirtschaft NN Y |||

Hier sind die aber neben progressiven Behdrden wie

und auf Seiten der Bauherrn und Investoren auch die Planer, AR

Fachplaner, Hersteller gefordert interdisziplinar zu handeln! 7

KUSTERS
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Dachbegrinungen. Technik

Der Wasserhaushalt in Retentions-Dachbegrinungen mit

,2gedrosselten Ablaufen®
. -
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Solar-Dachbegrunungen. Technik
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Warum ein ,,Solargrundach"?

Die Kombination von Photovoltaik (PV) und Dachbegrunung auf
einem auflastgehaltenen Solargrundach bietet viele Vorteile:

1.Effizienzsteigerung der Photovoltaikanlage:
« Die Verdunstungskuhlung der Vegetation fuhrt zu einer besseren Leistung der
PV-Module.
« Die auflastgehaltene Solaraufstanderung ermoglicht eine effiziente Nutzung
der Dachflache.
2.Wassermanagement und Biodiversitat:
« Die Dachbegrunung tragt zum Erhalt des naturlichen Wasserhaushalts bei.
« Sie steigert die Biodiversitat und unterstutzt die Artenvielfalt.
3.Keine Dachdurchdringung:
« Die auflastgehaltenen Solaraufstanderungen werden durch den
Grundachaufbau lage- und windsogsicher fixiert.
« Fur die Installation ist keine Dachdurchdringung notwendig.
4.Erfullung behordlicher Vorgaben / Forderungsanforderungen:
 Wenn z.B. eine Dachbegrunung, Einleitbeschrankung vorgeschrieben ist, die

Dachbegrunung und/oder die PV-Anlage direkt oder indirekt gefordert wird, man "
das Eine muss und das Andere will, kann man
»Zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen®.
KUSTERS
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Ubersicht von Untersuchungen zur
Ertragssteigerung durch Solar-Grundacher

BuGG

4 Y
B

Autor, Ort der Klima Uik oicsasaunatara Art der Mehrertrag der

Erscheinungsjahr Untersuchung ge9¢e9 Untersuchung | PV-Anlage in %

Kohler et al., 2007 Deutschland, Berlin gemafigt Grindach im Vergleich mit Bitumen Versuch 6,5

Witmer, 2010 i\:‘e;;:':::ne Reglonen gemaliigt Grundach im Vergleich mit schwarzem Untergrund Theorie

Witmer, 2010 ::‘e;s’:.‘l:;:aene Reglonen gemalligt Griindach im Vergleich mit weilRen Untergrund Theorie

ZinCo GmbH, 2010 Deutschland, Nurtingen ~ gemafigt Grundach im Vergleich mit Bitumen Versuch

2 : feucht, i : : g
Hui & Chan, 2011 China, Hong Kong Grindach im Vergleich mit Bitumen Theorie
subtropisch

Perez et al,, 2012 Amerika, New York gemalligt Grundach im Vergleich mit Kies Theorie & Versuch

Nagengast et al., 2013 Amerika, Pittsburgh gemaRigt Griindach im Vergleich mit schwarzem Untergrund  Versuch 0,5

Hendarti, 2013 Singapur tropisch Grundach im Vergleich mit Beton Versuch <1-2

Chemisana & Lemnatou, 2014 Spanien, Lleida gemaligt Griundach im Vergleich mit Kies Versuch 1,29~333

Osmaetal, 2016 Kolumbien, Santander tropisch Grundach im Vergleich mit schwarzem Untergrund Versuch 2,8

Baumann et al,, 2016 Schweiz, Winterthur gemaligt Grundach im Vergleich mit Kies Versuch 0,7
17 % Mehrertrag
bei silberlaubigen

Baumann et al,, 2018 Sckiwels. Winterthur gemRigt Verglelgh bifazialer Module zwischen silberlaubigen Versuch Pflanzen und

und grunen Pflanzen hellemn Substrat
entgegen Standard-
grundach
Quelle: Annika Henke (2017), erganzt Felix Mollenhauer ‘_E?”_g_f
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Solar-Grundach-Unterkonstruktion... So nicht!
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Quelle Bilder Optigrin

. : . OPTIGRUN.Z
Solar-Grindach-Unterkonstruktion, Beispiele
Senkrechte Anordnung Weniger windanfallig, daher weniger Auflast notwendig
' : Zusatzvorteile
» fUrnachtragliche Solaraufstanderung und
Solardachbegrinung im Bestand auf Dachern mit
geringer Lastreserve
* Lasst sich mit geringen Grinflachenverlusten auf
vorhandenen Dachbegrinungen einsetzen.

Produktdetail "Optigriin-Solar SOLon"
Solargrindach mit vertikal installierten Photovoltaikmodulen

201 |
e S | Vegeestrsachicht
Submtrat |
Fillenvies |
Do und Wessarepeioherplprmant |
a0 | Schutrage |
RS Diachkanstnaktion und Abdichaung |

https://www.optigruen.de/systemloesungen/solargruendach/solar-solon
- — = —_—— —

SolarGriindach_UgD/Solar SOLon/SOLon-1000 UgD DE.pdf

https://www.optigruen.de/fileadmin/contents/CAD-

Zeichnungen neue_ Struktur/18.A-

4

greenpass
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https://www.optigruen.de/fileadmin/contents/CAD-Zeichnungen_neue_Struktur/18.A-SolarGründach_UgD/Solar_SOLon/SOLon-1000_UgD_DE.pdf
https://www.optigruen.de/systemloesungen/solargruendach/solar-solon

Weiterfuhrende Informationen:
BuGG-Fachinformation "Solar-Grindach,,

Verflgbar als gedruckte Broschlire oder digital als PDF
(personalisiert, Bearbeitungszeit 1-3 Werktage).

A4 Format, 52-seitig, 4-farbig;

Schutzgebiihr von 19,00 EUR
(Printversion zgl. Versandkosten.)

https://www.gebaeudegruen.info/kontakt/prospektanforderung

BuGG-Fachinformation
,,Solar~GrUndach”

Basisinformationen
’

Planungshinweise, Praxisbeispiele

¥ BuGG

Mh—-..m

1;\

[J
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Beachtenswertes zur Dachbegrtinung / Planungsgrundlagen

W BuGG

St v ————

Wurzelfeste Produkte
Bahnen Aldahiunges u o

mie Prufungen

e h detn FLL Vi fahren sumwie
nach OIN €8 13942

Wurzelschutz Nutzungsziel Entwasserung Absturzsicherung
Zugang Verwehsicherheit Brandschutz Kombination Bewasserung
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Gl’undsatZ“CheS ZUr DaChkonStrUkU()n (Quelle Bilder und Grafiken: ZinCo)

P M
L8 T

ald ra

Llypisches Flachdach” JSatteldach”

»Einschalige, nicht »Zweischalige, beliiftete ,Umkehrdach”
durchliiftete Dacher”, Décher”, auch Wichtig:

auch ,Warmdacher” ,Kaltdacher”. Dampfdiffusions-
Keine Einschrankungen, Achtung: Belastbarkeit offene

auBer bei Holzbauweise der Holzschalung priifen Dachbegriinung,
mit Zwischensparren- Kein dauerhafter
dammung, wg. Wasseranstau

Taupunktverlagerung!

-

—

,Schmetterlingsdach” »Jonnendach”

Stahlbetondecke Holzkonstruktion Stahltrapezblech
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Wu Frze I feSte A b d | C h t un g . Siehe auch Thema ,,Begriinung alter Dacher*

Bitumindse Bahnen sind i.d.R. nicht wurzelfest

Es gibt wurzelfeste Varianten von bituminésen Abdichtungen

Folienabdichtungen sind i.d.R. wurzelfest

Zur Uberprifung ob eine Abdichtung wurzelfest ist, ist der Hersteller und Typ zu identifizieren
und auf ihre Wurzelfestigkeit gemall WBB-Liste zu Uberprifen (Download kostenlos)

Sog. WU-Beton gilt als wurzelfest, jedoch Dehnfugen etc. sind wurzelfest abzudichten

« Qualitat und Alterung besser mit Fachmann prufen

« Auf intakten, aber nicht wurzelfesten Abdichtungen
kann man auch Wurzelschutzfolien auflegen
(HDPE-Folie in 0,35 - 0,4 mm Starke in bis zu 8 m Breite,
St6Re sollten mind. 1,5 m Uberlappt werden, bei
Intensivbegrinungen doppellagig)

%
. . <4
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Zu beachten [ Planungsgrundsatze

Verwehsicherheitsplanung / Sicherung gegen Windsog

Dachbegrinungen brauchen eine Verwehsicherheitsplanung / Windsogberechnung.
Bei Solardachbegrinungen fliessen diese Werte auch in die

Auflastberechnung (Substratstarke) ein. Fachenaueion fo Flachdacher i sher
rechteckigem Grundnif b/a=< 1,5:
a —
Geliindekategorie | ; -
Offene See, Seen mit - n S .
mindestens § km freier | =i s o
Fiche In Windrichtung; N Seoumbmet ) ™ 17 12
m glattes flaches Land | ks w0 %0 €
Wz 225m/s | 032kN/m* ohne Hindemisse et Alfiea b, / h=2.225 T Ecommn ':: :;: ::
1 ¥] 250m/s | 0,39kN/m* Geliindekatogorie il 4 : --—-am' 250 " 138
Wi3 275mls | 047 kN/m* Gelande mit Hecken, | e 000 2%a o
WZ4 [ 300mis | 0,56 kN/m? Sktosiiv) mﬂ;_‘_ S ; - ,:
. landwirtschafthches 4 W Mmmatanmct Al w A
V., = Basiswindgeschwindigkeite T S e s o
u . - = - - et Attia by, 030 P r— 138 un i
0, , = Geschwindigheftsdricke Votshe, e | 8 5250 3 xR SIORD Ve 1 2 l e i‘»’: !:.’. et
oder Gewerbagebiete, o . Sy | et o o0 %0 o
Quelle Waider . 1 r [
https://www.bauprofessor.de/windlast/
Stadigebiete bade'fvun bQuelle
mindestens 15 % der ZinCo . [T non
Fiache mit Gebauden — ;
bebaut sind, deren = g '
mittiere Hohe 15 m g ' j
Oberschredot R
i 8

KUSE§
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Vorbeugender Brandschutz

Grundsatzlich gelten Dachbegrunungen nach LBO als ,,harte Bedachungen®, wenn die
Substratschicht mind. 3 cm stark ist und weniger als 20% organische Substanz enthalten ist.

Dennoch sind folgende Regeln zu beachten:

\

I L
.,". ' ."m..

Streifen aus Kies, Zincolit* oder Betonplatten, um Dachoffnungen
(z.B. Lichtkuppeln)

Mindestens alie 40 m ein Streifen aus Kies, Zincolit® oder Betonplatten

. ”

1
"

18000 %

oder mindestens alle 40 m Uber das Dach reichende aufgehende Wande,

Mindestbreite vegetaionsfreier Sicherheifsstreifen entlang aufgehender
aus Baustoffen DIN 4102-A

Wande 50 cm, wenn Fenster-Bristungshohe < 80 cm

Quelle Bilder und Grafiken: ZinCo
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Entwasserung von Grindachern

« Bei Dachbegrinungen ist die verzdgerte Entwasserung (Spitzenabflussbeiwert Cs)
anzusetzen und die Entwasserungseinrichtungen entsprechend zu dimensionieren.

« Bei grossen Dachern sollte man dieses von Fachleuten machen lassen.

« Oft bieten auch Dachbegrinungssystemhersteller hier kostenlose Unterstitzung

Dachablauf (Dachgully) Vorgehdngte Dachrinne
bei > 50 cm Avufbauddicke Cc=01 - w
bei = 25-50 cm Avufbauddicke C=02 = - ‘
bei > 15-25 cm Avufbauddicke C=023 -
bei > 10-15 cm Avufbauddicke C=04 0,5
bei = 6-10 cm Avufbauddicke C=0,5 0.6
bei > 4-6 cm Avufbauddicke C=0,06 0,7
bei > 2-4 cm Avufbauddicke Cc=0,7 0.8
Wasserspeier Sicherheitsiberlauf
Tabelle: Spitzenabflussbeiwerte nach FLL
KU ERS Quelle Bilder und Grafiken: ZinCo

GRUN.STADT KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kiisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923 green pGSS



mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

GRUN.STADT KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSU

Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Spezialfall Steildachbegrinung

,Die Begrinung geneigter Dachflachen ist die Konigsdisziplin fiir Dachbegriiner.

Auf Grund jahrzehntelanger Erfahrung und Entwicklung kdnnen wir hier unter mehreren innovativen Systembausteinen
auswahlen und zusammen mit fundierten Lastberechnungen optimierte Losungsansatze ausarbeiten.”

Adrian Hanle, Anwendungstechnik aus ,,Optigrin Planungsunterlage”

* OHNE SCHUBSICHERUNG 5-15°

* Ab einer Dachneigung von ca. 15° Einsatz von Schubsicherungssystemen in Kombination mit vorkultivierten
Sedum-Vegetationsmatten.

* Ab einer Dachneigung von Uber 35° (bei Rasen ab 25°) sollte zusatzlich eine automatische Bewasserung in
Betracht gezogen werden.

-~

Thematik Schubkrdfte 90°

Sicherungsmafinahmen bei zunehmender Dachneigung

Nebenstehendes Schaubild verdeutlicht,
ab welcher Neigung welche MaBnahmen
in der Regel notwendig werden.

o Einbau zusatzlicher Schubschwellen
o?

Zusétzlich ist zu prifen, ob auch beim
Dachunterbau geméf Punkt 2.6.2 der
Flachdachrichtlinien ,Maf3nahmen ergrif-
fen werden miissen, die ein Abgleiten des
Dachschichtenpaketes verhindern”. Dies
kann v, U. bereits bei Dachneigungen
von weniger als 10° sinnvoll sein,

10 wurzelfeste Dichtung /stabile Traufe
0°

»
a2

'8“ Quelle Text und Grafik: ZinCo
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Spezialfall Steildachbegrinung

Das Schubsicherungssystem P ist fiir Pult- und Satteldacher bis ca. 35° Dachneigung geeignet. Bei Dachneigungen ab

ca. 25° ist die Verwendung der Vegetationsmatten-Fixier-Leiste erforderlich, um die Vegetationsmatten in der Flache

gegen Abrutschen zu sichern. R oS0 ot b Se
i B

Ab 15° Dachneigung
Optigrin-Vegetationsmatte

Substrat E (leicht)
mind. 70 ligm

v “ )
L LR
\ \ »
N
JER
Optigran. . " by Schragdachplatte FKD 58SD
o e - Trenn-, Schutz-
-t ) ¢ A und Speicherviies RMS 500
PR el ;
At Wi \_; S
] ’ i ““
3

Wurzeifeste Dachabdichtung®

(bauseits)

Dac ktion nach
statische Anforderungen **

'3{‘ Ab ca. 25" Dachneigung
» ot

w, Optigrin-Veg
* (Hohe variabel nach Substrataufbau)

', Optigron-Substrat Typ E (leicht) 80 igm
T (bis 15" Ansaat und Pflanzung moglich)

U uelle Bilder und Grafiken: Optigrin T 3 U
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?
Dachbegrinung. Sicherheit

Absturzsicherung bei Dachbegriinungen kénnen als Geldander oder Anseilschutz ausgefiihrt werden.
In der Bauphase Geriiste oder Fangnetze.

Unterschieden wird zwischen genutzten und ungenutzten Dachern.
Daumenregel: Genutzte Dacher wie intensive Dachbegriinungen, Fluchtwege etc = Geldander (Kollektivschutz)
ungenutzte Dacher wie extensive Dachbegriinungen = Anschlagpunkte (Individualschutz)

bala Ry * 2 . - ! g .-‘.. =
| Lo f o N i k

Individualschutz mit Gurt, Seil und Anschlagpunkt (Quelle: ZinCo) e " .

Auflastgehaltenes Gelander, Pflegeheim ,Am Villengang”, Jena (Quelle: ZinCo)
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Dachbegrinung. Sicherheit

e Grundsatzlich ab 2 m Hohe, im Gefahrenbereich 2m vom Dachrand (innerhalb des Dachs keine Sicherung notwendig)
* Sog. ,Individualschutz” (PSA/personl. Schutzausriistung) sind Gurte an der Person, die mit einem ldngenverstellbaren Seil

an sog Anschlagpunkten, an Dachrandparallel verlaufenden Seilen oder Schienen eingehangt werden.
R P e <

Achtung: Nur unterwiesene und =
taugliche Personen, regelmalige

Kontrolle der Einrichtungen von

zertifizierten Personen (auch bei nicht

begriinten Dachern)

KUSTERS (Quelle: ZinCo)
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Dachbegrinungen. Was ist zu beachten?

Dachbegrinung. Sicherheit

Auf genutzten Dachern, oder Dacher, die als Fluchtweg dienen muss ein Gelander, sog. , Kollektivschutz” eingesetzt
werden!

|
|

————

%A ‘ “;9.;3!“";
Sag! =t

’__.:_ B

(Quelle: Dani-Alu) (Quelle: Dani-Alu)

Auch die Gelander werden ohne Bohrungen und Durchdringungen
der Dachhaut, nur durch die Auflast der Begriinung und/oder

Hinweise: Statischer Nachweis erforderlich, besser gepriifte Produkte

mit Baumusterprifung verwenden
Lastanfall je nach privater oder 6ffentlicher Nutzung unterschiedlich Belag gehalten.

Darf jeder nutzen, keine Prifungen fiir Personen notwendig
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Dachbegrinungen auf bestehenden Dachern (deren Begrinung beim
Bau) nicht geplant war. Was iIst zu beachten?

3. Oft gestellte Frage: Was ist mit dem Rand meines Dachs, ist der hoch
genug, wie kann ich dort die Begriinung einbauen, wenn der Rand niedrig
ISt?

Es gibt zwei Arten von Dachrandern, die man zu unterscheiden hat, da hier
die Abdichtung anders ausgefihrt wird:

1. Der Rand, wo das Dach ,aufhort”, es nach unten genht.
Hier befindet sich i.d.R. eine mehr oder weniger hohe Attika (hochstehender
Rand wie eine kleine Mauer, zumeist oben drauf horizontal mit Blech
abgedeckt. Bei alteren Dachrandern nur eine sog einteilige Verwahrung, wo
aussen an der Kante nur ein senkrechtes Blech, meist aus Aluminium,
angebracht ist.
Oder eine freie Dachkannte, wo oft eine Rinne davor hangt.

Diesen Dachrand bezeichnet der Fachmann mit Abschluss.

.
(1 » L

e T

Y

Anschluss

A Abschluss
2. Der Rand, wo das Dach an ein sog. aufgehendes Bauteil wie eine Wand, an ' mi
eine Lichtkuppel angeschlossen ist. Diesen Dachrand bezeichnet der Hauswand & Blechattika
Fachmann als Anschluss AR 88 am Rand

KUSTERS
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Dachbegrinungen auf bestehenden Dachern (deren Begrinung beim
Bau) nicht geplant war. Was iIst zu beachten?

Unterscheidung zwischen Abschluss und Anschluss

1 Bild Links: typische Situation auf relativ
neuer am Wohnhaus angebauten
Garage.

Hier ist auch die noch relativ neue, sehr
gut eingebaute bitumindse Abdichtung
zu erkennen. Auch ist hier eine moderne
g o , (sog. ,mehrteilige) Randausbildung am
Abschluss [ o B Abschluss mit einer Attika und
mit i R horizontaler Blechabdeckung zu sehen.
Blechattika ' o ‘ Nicht zu sehen ist hier die Befestigung
e . Hauswand i 8 der Abdichtung am Anschluss

A (Hauswand) mit einer Klemmschiene /
Abschlussleiste, da diese durch den
warmedammputz der Hauswand
Uberdeckt ist.
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Dachbegrinungen auf bestehenden Dachern (deren Begrinung beim
Bau) nicht geplant war. Was iIst zu beachten?

» Prifen den Abschlusshohen der Dachabdichtung bei einem Gefalle bis 5° (haufigster Fall) und tber 5°

= Bilder Links: Vorhandene Anschlusshohe ohne Dachbegriinung mindestens 10 cm bei unter 5° und 5 cm bei mehr
als 5° Dachneigung

= Bilder Mitte: Idealerweise ist die vorhandene Abschlusshohe so hoch, dass die Mindestanschlusshéhe von 10 cm
bzw. 5 cm auch nach der Begriinung noch gegeben ist.

= Bilder rechts: Die Abschlusshohe ware nach Aufbringung der Begriinung (bis an den Abschluss) nicht gegeben.
Losung: Man springt mit der Dachbegrinung zurlick. Hierflir gibt es normativ kein MindestmaR*, sinnvoll sind hier
mindestens 10 cm, um den sog. ,vegetationsfreien Streifen” (anderes Thema) einzuhalten. Der ,,Graben” kann
dann mit Kies aufgefillt werden, jedoch nur soweit, bis die 10 bis cm eingehalten werden kénnen.

i L
4
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Dachbegrinungen auf bestehenden Dachern (deren Begrinung beim
Bau) nicht geplant war. Was iIst zu beachten?

» Priufen den Anschlusshéhen der Dachabdichtung bei einem Gefalle bis 5° (haufigster Fall)
=  Bild Links: Vorhandene Anschlusshohe ohne Dachbegriinung mindestens 15 cm
=  Bild Mitte: Idealerweise ist die vorhandene Anschlusshdhe so hoch, dass die Mindestanschlusshéhe von 15 cm auch nach der
Begriinung noch gegeben ist.
= Bild rechts: Die Anschlusshéhe ware nach Aufbringung der Begriinung (bis an den Anschluss) nicht gegeben. Loésung: Man springt
mit der Dachbegriinung zurlick. Hierflr gibt es normativ kein Mindestmal3*, sinnvoll sind hier mindestens 10 cm, um den sog.
yvegetationsfreien Streifen” (anderes Thema) einzuhalten. Der ,,Graben” kann dann mit Kies aufgefiillt werden, jedoch nur soweit

bis die 15 cm eingehalten werden kdnnen.
*das MindestmaR eines ,vegetationsfreien Streifens” im Anschlussbereich von aufgehenden Wanden wird im Brandschutz vorgegeben. Z.B.: ,,.. ein Abstandsstreifen aus massiven Platten
oder Grobkies von > 0,5 m Breite ist gegeniiber Offnungen in der Dachfldche (Lichtkuppeln, Dachfenster) oder aufgehenden Winden mit Fenstern auszubilden, wenn sich deren Briistung
<£0,8 m oberhalb der Vegetationstragschicht befindet...”

Sonderthema Eingangsbereiche bei Terrassen auf dem Dach, begriinte Tiefgaragen: Tirschwellen, barrierefrei, Rinnen, direkte

Entwdasserung. Auch hier sind grundsatzlich die 15 cm einzuhalten. Mit einer ,,unmittelbar entwassernden” Rinne (Rostbreite mind. 15

cm) reichen 5 cm. Das ist aber nicht barrierefrei (max 2 cm Schwelle). Daher muss hier ein sog. Sonderldsung vom Planer, idealerweise
mit Ausfiihrenden entwickelt werden. Lésungsmoglichkeiten: Uberdachung, grésseresijg]éi sicher durchlassiges Rost, konstruktive
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Fassadenbegrinungen!!!

Wo kein oder wenig Platz fir Baume auf dem Boden ist missen wir an andere Flachen denken
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Fassadenbegrinungen!!!

Fassadenbegrinungen. Beispiele

Modulare, wandgebundene Fassadenbegriinung Niederlande. Quelle: Optigriin
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Fassadenbegrinungen!!!

Fassadenbegriunung kann man auch mit Larmschutz kombinieren und so die Wirkung erhdhen

Frankfurt a.M. Bodengebundene Fassadenbegriinung
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Fassadenbegrinungen!!!

Auch architektonisch interessant

Verdunstungskiihlung < i A
Verschattung ‘

Feinstaubbindung

Larmminderung

f

Y

Bodengebundene Fass
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Fassadenbegrinungen!!!

Klassisch, als bodengebunden Fassadenbegrinung mit Kletterpflanzen
oder Wandgebunden mit nahezu unendlichen Gestaltungsmaoglichkeiten

l’ i y
; rl - /‘/- "‘ - -
b ¢ “ ; v Ji e g . . 2 1 .
Bodengeburiene Fassadenbegriifiting Wandgebundene Fassad%nbegrunung
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Fassadenbegrinungen!!!

Fassadengriinungsrichtlinien — Richtlinien fiir =l
die Planung, Bau und Instandhaltung von _I" |
Fassadenbegriinungen, 2018

Sog. ,anerkannte Regeln der Technik® an die sich die Fachleute,
wie bei einer DIN zu halten haben.

Inhaltlich sehr auf den Fachmann/-frau
(Hersteller, Planer, Ausfiihrende/Begriiner etc.)
zugeschnitten, wenig geeignet fiir den Laien.

Fassadenbegrunungsrichtlinien

Richtlinien fir Planung, Bau und
Instandhaltung von Fassaden-

Als Broschiire oder PDF unter begrGnungen
https://shop.fll.de/de/fassadenbegruenungsrichtlinien-richtlinien-fuer-
die-planung-bau-und-instandhaltung-von-fassadenbegruenungen-
2018-broschuere.html

fur 35,- € zu erwerben

KUSTERS
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Fassadenbegrinungen!!!

Technische Varianten von Fassadenbegriunungen

Wandgebundene Fassadenbegriinungen

L/Bodengebundene Fassadenbegriinungen L/
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; Leitbarer Bewuchs Horizontale Vertikale
Direktbewuchs " ; N
der Fassade an separater Vegetationsflachen, Vegetationsflachen,
Wuchskonstruktion PflanzgefaBe modular

Quelle ,,Gutachten Fassadenbegriinung” TU Darmstadt Fachbereich Architektur Fachgebiet Entwerfen und Freiraumplanung
Prof. Dr.-Ing. J6rg Dettmar Dipl.-Ing. Nicole Pfoser Dipl.-Ing (FH) Sandra Sieber
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Technische Varianten von Fassadenbegrinungen
Vergleich verschiedener Fassadenbegriinungsbauweisen und Typen, Ubersicht Vor- und Nachteile, Kosten

L/Bodengebundene Fassadenbegriinungen

Traditionelle Lésungen

Vorteile:

* Sehr glinstig (abhangig
von Pflanzenart, Grosse
und Dichte ab 30,-
€/Ifm (Iasst sich nicht in
gm-Preis umrechnen)

Nachteile:

* Pflanzen mit
Haftwurzeln wie Efeu,
Wilder Wein... kdnnen
vorgeschadigte Wande
leicht weiter schadigen

* jahrliche Kontrolle
unter
Dachliberstanden,
Fensterbrettern,
Laftungen und
Rickschnitt gegen
einwachsen

Vorteile:
e Gunstigab 120,00
€/m?

*  Wuchs besser
kontrollierbar

*  Wuchs steuerbar
durch Schlingpflanzen,
die nur an
Rankelementen
wachsen.

* Auch ohne Bewuchs je
nach System
architektonisch
ansprechend

Nachteile:

e Bei Seilsystemen hohe
Zugkrafte, erfordern
grosse teure Anker bei
gedammten Fassaden

L/ Wandgebundene Fassadenbegriinungen
Neuere LOosungen

Vorteile:
Supertolle Optik, da sich hier viele verschiedenen Pflanzen einsetzen lassen.
Je nach Pflanzenauswahl noch hohere Biodiversitat.

Nachteile:

* Sehr hoher technischer Aufwand (Aufhangung, autom. Bewasserung und
Nahrstoffversorgung...), daher sehr teuer!!! Ab 800 €/m? (i.d.R. um 1.000 —
1.500 €/m?)

e Lastannahme ca 60-80 Kg/m?, zzgl. Windlasten (objektbezogen) und Eislasten
dann bis zu 150 kg/m2. Zwar auch Lastableitung als quasi freistehende
Fassadenbegriinung moglich, dann allerdings mit entsprechender Griindung

* Durch grossen CO2-Fussabdruck in Herstellung, Wartung relativ spate positive
Okobilanz (wenn tiberhaupt jemals).

* Pflegeaufwand hoch. Neben Rickschnitt ggf. auch teilw. Pflanzenaustausch,
,Pflanzung am Tropf“... ,wie Intensivstation fiir Pflanzen®

* Wartung und Inspektion der Bewasserungsanlage nur durch Fachleute ab 40.
i.d.R. 60,-€/m?%Jahr (Ferniiberwachung dringend zu empfehlen)
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen
¢ Direktbewuchs / Selbstklimmer mit Haftwurzeln wie Efeu, Wilder Wein ...
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e

Efeu & Co breiten sich an einer Wand facherformig ungefahr in einem Winkel
{ von 45° aus und wachsen gerne in Ritzen und Spalten unter Fensterbrettern,
7 Dachiberstande etc. und konnen dort durch ihr starkes Dickenwachstum
Bauschaden verursachen.
Daher ist regelmaRige, fachgerechte Pflege und Kontrolle essentiell!!!

X

Direkthewuchs
der Fassade

Efeu an Wohnhaus sehr gute gepflegt. Quelle: Polygriin

Wilder Wein mit roter Herbstfarbung an Larmschutzwand vor Parkhaus. Efeu an Wohnhaus in Kéln

Quelle: BUGG
KUSTERS Gy
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen, besondere Hinweise

Direktbewuchs / Selbstklimmer mit Haftwurzeln wie Efeu, Wilder Wein ...
Dass eine Wand vor der Begrinung absolut intakt sein muss, ist selbstverstandlich.

A%
"/‘;: Das ein Wandputz, auch und gerade auf WDVS sehr gut ausgefihrt sein muss, muss selbstverstandlich
ol sein.
“’ Entsprechend wissenschaftlicher Untersuchungen (Rath, Fraunhofer Institut) sollte das Gewicht von Efeu
mit etwa 0,35 kN je m? angenommen werden. Schnee- und Eislasten sind dabei bertcksichtigt.
Dreets Da Wilder Wien nicht Wintergrin ist, sind die Eislasten wesentlich geringer anzusetzen.

Harmlos?

Wilder Wein an Dachiberstand: Schaden durch in Dach eingedrungenes Efeu Schaden durch Dach tberwachsendes und

Unbedingt zurtickschneiden!!! wahrscheinlich auch eingedrungenes Efeu
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinweise

4’%{( Direktbewuchs / Selbstklimmer mit Haftwurzeln wie Efeu, Wilder Wein ...

"ﬂ‘ft.{.
- %, . Weitere (vermeidbare) Schadbilder mit Selbstklimmer wie Efeu, Wilder Wein. Ursachlich
'“’ 1 R zumeist mangelnde fachliche Pflege, Rickschnitt
|
Direktbewuchs
der Fassade

Nach mehreren Jahren Rickschnitt
bei ca. 4 m H6he hat sich dieser Efeu
von der Wand geldst. Man sieht
deutlich, dass nach unten hin weniger
Haftwurzelreste auf der Fassade
hangen. Foto: Helmut Ladwig aus
Rodenbach (bei Hanau).

Efeu nicht richtig gepflegt, daher zu schwer geworden.
Efeu unterwéachst Zu schwacher Putz / Putz mit Efeu abgefallen. Reste von Haftwurzeln.
Holzfassade zu schweres Efeu

KUSTERS Cx,
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinweise

Traditionelle Losung (bodengebundene) Begrinungssysteme fur leitbare Pflanzen
(ohne Haftwurzeln!) wie Rankseile und Rankgitter...
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Leitbarer Bawuchs
an separater
Wuchskonstruktion
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinwelise

Leitbarer Bewuchs
an separater
Wuchskonstruktion

Vorteile Seilsystem:
* @Gunstig, Kosten mit Montage (jeweils ohne Pflanzen, da hier die Auswahl und Spannweite sehr weit gefachert ist.
Abhangig z.B. von Art und Sorte, Grosse, Qualitat usw.) Bei angenommener Hohe von 12 m und 1,00 -1,50 m Breite
* ca. 75,00 €/m?. Ohne WDVS-Anker. (mittlerer Seilabstand, mittlere Qualit&t)
* Wie vor, jedoch mit Abzweigungen Uber Fenster ca. 90,00 €/m?
e Zulage fiir WDVS-Anker ca. 150 €/m? (Gesamtkosten bei WDVS-Fassaden ca. 225,00 — 300,00 €/m?
* relativ frei zu gestalten (Seilabstande primar von der Pflanzenart abhangig)
Nachteile Seilsystem:
* Erfordern hohe Seilspannung, dadurch hohe Zuglasten auf den Ankern, bzw. viele Anker notwendig (Warme-
/Kaltebricke).
* Verankerung durch WDVS durch spezielle teure Anker mit Warmedammung, Hebelwirkung noch grosser.

* Edelstahl durch im Sommer hohe Temperaturen und im Winter niedrige Temperaturen nicht fir alle Pflanzen geeignet

KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kiisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923

greenpass


mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinweise

Rankseilsysteme, technische Details (Befestigungen, Anker...)

X

\»‘v

SRR

D, 5

Leitbarer Bewuchs
an separater
Wuchskanstruktion

Spannseilsysteme in WDVS erfordern spezielle, lange, zugkrafteverteilende, warmegedammte und

daher sehr teure Anker, um die hohen Seilspannungen und hieraus resultierenden Krafte
aufnehmen zu kénnen. Mit Montage liegen alleine diese Anker schon bei 150,00 €/Stck und mehr.

Als Daumenregel sind von 0,5 bis 1 Stiick je m? hinzu zu rechnen. Quelle Bilder: fassadengruen.de C
Y
greenpass
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinweise
E'.’\: =

_ Rankseilsysteme:
4 typische Fehler,

9 L Langzeitprobleme
3 g
e
Querstrange im unteren Bereich einer
R S Spannseil mit hohem Rar;khilfehlla?fen igf. zurr(; Bekle;tern ein i
an'separatet und erschlaffen dann oder verbiegen sic
Wuchskonstmhbtm - ‘ - Wandabstand, g

wie hier bei Rankstaben.

Zwangsubertragung von Quelle: fassadengruen.de

Lastspitzen.
Quelle: fassadengruen.de

Pflanzenverursachte

So lieber nicht! Leider fiihren
"Korkenzieher"-Formen an
Seilen oft zu Uberdehnung
und Deformation, wenn der
Stamm wachst und dicker

wird Falscher Anker, zu schwach
Quelle: fassadengruen.de dimensioniert

Bild Quelle: Fassadengruen.de

Von Knoterich eingewachsene und
Uberdehnte Drahtseile, Uberlastete =
Halterungen Quelle: fassadengruen.de Quelle: Polygriin

TERS

GRUN.STADT
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrunungen besondere Hinweise
Rankgittersysteme

Leitbarer Bewuchs
an separater
Wuchskonstruktion

Beispielbilder: Rankgittersysteme aus Metall oder (glasfaserverstarktem Kunststoff) in verschiedenen Ausfihrungen mit Standardmaschenweiten.
Auch Sonderlésung
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen, besondere Hinweise

Rankgittersysteme
.
Beispielbilder: verschiedene Ausflihrungen mit
Standardmaschenweiten.
Sonderlésungen, verschiedene RAL-Farben, verschiedene
ks Befestigungen usw. machbar
Wu::sm?ni'non
s \\ N 1
ot PR S
Gl B AL S —
2 Y T e
[ S EAZ ~
jg b 'y‘
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Fassadenbegrinungen!!!
Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinweise

Rankgittersysteme
Vorteile:
* Glnstig, Kosten ab ca. 180,00 - 220 €/m? (Kosten-Nutzen-Haltbarkeit-Technik-Favorit)
1t e relativ frei zu gestalten (Hersteller wie Polygriin bieten auf Wunsch alle denkbaren Breiten und Héhen, und freie Rastermalie, sind an
1B Architektur anpassbar)
i\: ';4{ *  Wird spannungsfrei montiert, ideal flir WDVS, kann auch im Boden stehend montiert werden (nur leichte und wenige Anker in der Fassade)
LA s-ff * Spezielle wairmegedammte Anker fir WDVS
A i .
/} ’; * Pflanzenfreundliches, haltbares, rostfreies Glasfaser-/Kunststoffmaterial
Lot ",ﬁ |+ freie RAL-Farben-Auswahl (Standard / “natur’: anthrazit-farben
e - e Je nach Ausfliihrung kann das System mit den Pflanzen fiir renovierungsarbeiten der Fassade abgenommen, heruntergeklappt und nach der
Renovierung wieder angebracht werden.
- Nachteile:
an separater * Als Kletterhilfe theoretisch auch fiir Menschen nutzbar (jedoch kein Fall bekannt)
Wuchskonstruktion .
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Fassadenbegrinungen!!!
Varianten von Fassadenbegrunungen, besondere Hinwelise

Rankgittersysteme, technische Details
Abstandhalter, Biligel und Konsolen

. O > .
X I
¥4 o -
L 5 .
Aufstellung von Polygriin Kletterhilfen (H =12 m) vor horizontalen Sandwichpaneelen
Konsole zur Montage der Honzonlalstutzen vor Vertikaifugen aile 8000 mm

Bagel und Konsolen dienen der
Realisierung besonders groBer

Wandabstande und/oder hoher
Tragfahigkeiten. g .
=C 2 P e 0% 0wt - ) -
s E ] M12 %240 = - E 0]
Beer he T
BaaeKh e
~— — #| Abstandhalter : o
— A 120240 8% Unkrotn
. . . St I I = XKOx130xE
S iaAS- o FAQAT C 3] fo S Ao THee t
— GAK-Daatanc it
T S 0 454 %125 e
g Fugenabdeckung / Lisene
i Wandabstand 425 mm
THERMISCH GETRENNT
”%
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen

Wandgebundene
Begrinung in
modularer
Bauweise

AP 3
i Him

WF zeichnen sich dadurch aus, dass die Pflanzen hier nicht aus dem Boden wachsen, sondern aus der Wand
heraus. Daher lassen sich in den Systemen auch eine Vielzahl unterschiedlicher Pflanzen mit vielen
verschiedenen Farben und Texturen einsetzen (s.u.).

Sog. wandgebundene Fassadenbegrinungssysteme (nachfolgend WF) sind durch starke Medienprasenz in
den letzten Jahren sehr bekannt geworden, denn WF sind erstklassige EYECATCHER!!!

WF werden erst seit ca. 10-15 Jahren von Systemherstellern angeboten, sind also noch relativ neu am
Markt.

WF sind teuer und ressourcenintensiv in der Herstellung und Unterhalt).

WF sind wie vorgehangenen Fassaden, die meisten Systeme haben daher auch eine Unterkonstruktion,
welche diese von der eigentlichen Fassade trennen.

WEF sind technisch aufwandig, es sind "Begriinungen am Tropf” bzw. Begriinungen auf der Intensivstation’.
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen

Wandgebundene
Begrinung in
modularer Bauweise

Links:

Schematischer Schnitt durch den Aufbau.

Auf die Wand (bei WDSV mit einsprechend
langen Ankern und Zugstreben) werden zuerst
senkrechte Profile (3hnlich wie bei
vorgehangener Fassade) angebracht. Auf diese
dann Querstreben, die die jeweiligen Module
aufnehmen.

Zwischen den Streben, also von vorne unsichtbar
verlaufen die Bewasserungsleitungen.
Uberschiissiges Wasser |duft nach unten aus den
Modulen aus und die nachste, darunterliegende
Modulebene.

Um unteren Ende wird tiberschissiges Wasser in
einer Rinne ausgefangen und entweder in den
Gully geschickt, oder, bei einem Kreislaufsystem,
zurick in einen Tank.

Rechts:

(Gilt nicht nur fir das System von Sempergreen)

WF missen in der Vegetationsperiode (je nach
System/Hersteller) mehrmals taglich bewassert werden.
Diese erfolgt i.d.R. durch Frischwasser, welches mit
Nahrstoffen versetzt in das System eingespeist wird.
Hierflr ist eine aufwandige Technik notwendig, die
i.d.R. mit einer Ferntiberwachung eingesetzt wird, so
dass Stérungen unmittelbar abgestellt werden kdnnen.

Das ist wichtig, da der Wasserpuffer in der WF nur sehr |

gering ist, die Pflanzen innerhalb weniger tage ohne
Wasser eingehen.

Diese Technik muss im haus, frostfrei angeschlossen
werden.

WEF an AuRenwanden mussen im Winter ab ca 3°C
bewadssert werden. Daher ist das Bewdsserungssystem
mit einem Kompressor zu erganzen, welche das Wasser
im Winter aus dem System ausblast, damit das Wasser
bei Minustemperaturen (nachts) nicht einfriert.
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen

Wandgebundene
'-' A X =
o Begrunung In
1 's B % | gB - Rechts:
5y e mogularer bauwelse Aufbau einer WF mit
e Wirmedammung.

Gut zu sehen die senkrechten Profile,
die ggf. auch als Lastabtrag in den
Boden eingesetzt werden kdnne, um
die Wand und die Anker zu entlasten.
Gut zu sehen auch, dass die WF hier
die eigentliche (klassische Fassade)
ersetzt, Zwar sind WF sehr teuer (um
1.000,00 €/m?) jedoch kann man
einen teil hiervon bei der ansonsten
einzusetzenden Fassade einsparen.
Wichtig ist auch, dass die WF i.d.R.
einen umlaufende Blende /
Einfassung bendtigt

Oben: Bild wahrend Montage. Hier sieht
man die senkrechten und waagerechten
Profile und Bewasserungsschlauche
sowie die Kabel der Feuchtesensoren

KUSTERS
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen
Wandgebundene Begriinung

in modularer
Bauweise

Links: Anbringung der

beim System Biomura der Fa.
Helix Pflanzsysteme GmbH
o LUinterkomstnskdion

o \Wassarfestz Trigemilate

° Divasragesfes

o Alumimumtaltening ~ nopdschlauch

@ Mrerabeis

e Hedo¥ Biommira Modul

o Bepfanzeng

Oben: Anbringung der des Biomura-Moduls
beim System Biomura der Fa. Helix
Pflanzsysteme GmbH

Abdichtung auf vorh. Fassade
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Rechts: Schnitt durch das
System Biomura der Fa. Helix
Pflanzsysteme GmbH

Schienen ais Ur 1
S0mm bis 200mm, Holz oder Aluminlum

Fassagenpanaele 6E2mm

Oben: System Biomura der Fa. Helix Pflanzsysteme GmbH
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Fassadenbegrinungen!!!

Varianten von Fassadenbegrinungen

Wandgebundene Begrinung in modularer Bauweise
Vom Plan zur fertgen Wand Links: Planung des Pflanzschemas

und Umsetzung beim System
Biomura der Fa. Helix
Pflanzsysteme GmbH.

Bei den anderen Herstellern von
WF im Prinzip gleich

Links und
Rechts:
Bilder
Biomura
der
Fa Helix

vy
=
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Fassadenbegrinungen!!!

Wandgebundene

Begrdnung in
modularer
Bauwelse

e
- 3
2l o
' "
| 1}.—"
Ll (A
A7 el
')
l , q 5 ‘
’ Ny,
| ;,'.’9 Ji ot
rrg .'j';" :'
| S = "L
L

Rechts: Schnitt durch das System Living Panels.
Entwickelt von Green4Cities, einem SpinnOff der
Bodenkultur Universitdt in Wien.

Wesentlicher Vorteil gegentiber den anderen WF

ist der um ca. 30% glinstigerer m2-Preis.

Zudem sehr einfach montierbar.

Module leicht austauschbar,

bzw. rickseitige Technik bei Bedarf schnell zu warten

Dammwirkung nachweisbar, rechenbar.
Hierdurch Einsparung bei der klassischen Fassadendammung.
Naturnahe und pflegeleichte Bepflanzung mit hoher

Biodiversitdt machbar, dadurch geringer Pflege- und Wartungskosten

als bei anderen WF-Systemen

Peter Kisters war an der Entwicklung dieses Systems beteiligt.

Das Substrat, welches ganz anders zusammengesetzt ist als andere Systeme

ist maRgeblich seine Entwicklung.

4

* SLAVONIA

GREEN(@)CITIES
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UNIVERSHTAT
MAINZ UNIVERSITAT
MAGU OPTIGRUN

Varianten von Fassadenbegrinungen

Komplettaufbau
inklusive erhohier Dammeigenschaften

R )

Wissenschaftlich erprobte
Pllanzenauswahl

abgestimml aufl Standorl und Exposilion

Neuartiger Vegetationstrager
mit splimaler Wasser- und Nahrstolfversorgung

L L ey

Grun mit Fertigstellung

durch Vorkultivierung

Bedarfsgerechte Bewasserung
durch Sensorsteuerung, minimater Wasserverbrauch

)

Prrrsanne e

Einfache Montage

und Demontage - _plug and play® Syslem

B PR

Hohe Biodiversitat ¥
| ebensraum geschutzter Arten / Blenenwelde

Bauphysikalisch gepruft
Trennung Wasserfuhrung und Dammung

D L L T T

Bhrrranins

Winterharte und
dauerhafte Begrinung ,ﬁe -

durch Innovative Substratbestandtalie T e VT ~
Fernwartung
zur Verprauchsbilanzierung und Fehlererkennung

tatwort

nachhaltige projekte
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Im Landkreis Mayen-Koblenz gibt es ein Forderprogramm fir Dach- und Fassadenbegriinung.
Hier sind die wichtigsten Details:
» Art der Forderung: Festzuschuss
« Gefordert wird nur eine freiwillige Begrtinung.
» Forderung vorrangig in den Gemeinden des Landkreises, die besonders von Hitzeereignissen betroffen sind.
* Forderhdhe: Maximal 40% der forderfahigen Kosten
* Maximale Forderung:
* Dach- und Fassadenbegrinungen: 2.000 Euro pro Grundstick
 Solargrindéacher (Photovoltaik und Dachbegrinung kombiniert): 3.000 Euro
 Mindesthdhe der Substratschicht: 8 cm
» Antragsfrist fur 2024: Bis spatestens 31. Oktober 2024
« Umsetzung der Mal3nahme: Bis zum 28. Februar 2025
» Wie (fast) immer: Die Malihahme darf erst nach Zusage der Forderung ausgefthrt werden.

Weitere Informationen und den Antrag finden Sie auf der Website der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz.

KUSTERS
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https://www.kvmyk.de/themen/umwelt-natur/foerderprogramm-dach-und-fassadenbegruenung/

« Das Bundesministerium fur Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und
Verbraucherschutz (BMUV) bietet das Forderprogramm
“Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen” an.

* Dieses Forderprogramm richtet sich bundesweit an Kommunen,
gemeinnutzige Trager sowie Organisationen und Unternehmen im
Gesundheits- und Sozialwesen.

« Schulen, Kindergarten, Krankenhauser, Seniorenwohnheime,
Vereinsgebaude .... (es mussen keine offentlichen Gebaude sein).

* Die novellierte Forderrichtlinie “Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen”
betont den Einsatz von naturbasierten Losungen wie Fassadenbeqrinung
und Teilentsiegelung, um die 6kologische Nachhaltigkeit der Mal3hahmen
ZU starken

KUSTERS
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https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/novellierte-foerderrichtlinie-klimaanpassung-in-sozialen-einrichtungen-anpaso-hintergrund-inhalte-und-moeglichkeiten-der-beratung/

Dach- und Fassadenbegriinung kdnnen durch verschiedene Instrumente indirekt gefordert werden, die sich in
ihrem Wirkungsbereich, ihrer Verbindlichkeit und ihrem finanziellen Aufwand und Ertrag unterscheiden.
Diese Forderinstrumente lassen sich wie folgt gruppieren:

e Okopunkte

e Niederschlagswassergebiihrenreduktion bei der gesplitteten Abwassergebihr (GAbwG).

Indirekten Forderungen sind zumeist in kommunalen Satzung geregelt, daher konnen hier nur Beispiele

aufgezeigt werden.

KUSTERS G,

KOBLENZER WOCHE DER KLIMAANPASSUNG | 9. Juli 2024 | © Peter Kisters| peter.kuesters@greenpass.io / pk@kgsk.de | +49 1522 4873923 greenpass



mailto:peter.kuesters@greenpass.io
mailto:pk@kgsk.de

Forderungen fur Dach- und Fassadenbegrinungen

Anrechnung von
Okopunkten (OP) durch
Dachbegriinungen.
Hierdurch kann z.B. der
geforderte
Grinflachenanteil am
Boden reduziert
werden, da die
erforderlichen
Okopunkte auch auf
dem Dach (oder an der
Fassade) erreicht
werden kénnen,
wodurch das
Grundstiick kleiner
ausfallen oder dichter
bebaut werden kann.

fab. 17: Okopunkte tir Dachbegronungen nach landesspezitischen Vertahren Queille: BuGG

Aindadtand Grundiage der Bilanzierung/
Bewertung

Baden- Okokonto-Verordnung

Wirttemberg

Bayern Bayerische Kompensationgverord-
nung

Berlin Verfahren zur Bewertung und
Bilanzierung von Eingriffen

Brandenburg  Hinwaise zum Vollzug der Eingriffs-
regelung

Bremen Handlungsanleitung zur Anwen-
dung der Eingriffscegelung

Hamburg HmbBNatSchAG

Hessen Hessische Kompensationsverord-
nung

Mecklenburg-  Hinweise zur Eingriffsregelung

Vorpommem

Niedersachsen Naturschutzfachliche Hinweise zur

Anwendung der Eingriffsregelung
Nordrhein- Numernische Bewertung von Blo-
Westfalen toptypen in der Eingriffsregelung
Rheinland- Praxisieitfaden zur Ermittiung des
Pfalz Kompensationsbedarfs
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Ol:n;:ro Voraussetzungen oder Bedingungen

bis zu 4 abhangig von der Machtigkeit der Auftragsschicht
keine

15 extensive Dachbegrinung
3 sonstige Dachbegriinung
keine -
keine  6-stufiges System
extensive Dachbegrunung und Kombinaticnsiisungen
erhalten Wertstufe 1

keine

19 Dachfiache extensiv begrint, ohne Pfiege, Sukzession
13 Dachflache intensiv begrint, mit davernder Pflege,
Ziergartencharakter

0,5  Machtigkeit der Substratdeckschicht 10 - 15 ¢m,
Extensive Begrinung von Dachflachen mit Sedum-Gras-
Krautermischung, Mindestflachengrofle: 200 m?

keine -

0,5  Extensive Dachbegrinung ohne Geholze (abgesehen von
Zwergstrauchern) auf flachgrindigem Bodenauftrag (weni-
ger als 30 cm)

1 intensive Dachbegrinung oder ubererdete Anlage
(2. B, Garage) mit einem von Geholzen (mit Ausnahme von
Zwergstrauchern) Gberdeckten Flachenanteil von mehr als
30 % (Bodenauftrag Uber 30 cm)

& intensiv gepflegte Begrinung

7 extensive Dachbegrinung mit Zierstauden und -grasern

10 extensive Dachbegrinung mit heimischen Stauden | Graser
1Spdum

Quelle: BuGG-Marktreport Gebaudegriin 2023
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit

KUSTERS greenpass

GRUNJSTADT

Peter Kusters
Widdenhofstrasse 3a
D-41470 Neuss
pk@kgsk.de / peter.kuesters@greenpass.io
+49 1522 4873923
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